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Deckenschotter Heid. Äusserst seltener, hochliegender, stark verfestigter
Schotter, Zeuge der ältesten eiszeitlichen Vergletscherungen vor >500‘000
Jahren. Aufschluss im Wald 150 m W Waldhof, heute Feuerstelle.
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Die Bergkuppen Unter- und Ober-Heid tragen der Molasse aufgesetzt Relikte von Deckenschotter. Derjenige bei Ober-
Heid ist heute nicht mehr aufgeschlossen. Derjenige bei Unter-Heid hat noch einen kleinen Aufschluss, eine ehemalige
kleine Kiesgrube, heute als Rastplatz mit Feuerstelle genutzt. Er liegt direkt an der Gemeindegrenze. Aufgeschlossen sind
stark verkittete Schotter mit teils kopfgrossen, schlecht gerundeten Blöcken. Im gesamten liegt deutliche horizontale
Schichtung vor. Dieser Deckenschotter ist geologisch höchst bedeutungsvoll, kommen doch die nächstenDeckenschotter
erst auf dem Tannenberg und auf dem Seerücken vor. Deckenschotter sind Zeugen der frühesten Eiszeiten mit einem
Alter von >500‘000 Jahren bis >1 Mio Jahren.
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